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8. Hygiene bei der Versorgung und Entsorgung von Materialien 
 
8.1  Versorgung 
 

8.1.1  Sterile Medizinprodukte 
8.1.2 Wäschever- und Entsorgung 

 
 
8.1. Versorgung 

8.1.1 Sterilgutversorgung und Sterilgutlagerung 
 
Lagerdauer von Sterilgut 
 
Die Dauer der Lagerfähigkeit von sterilisiertem Gut ergibt sich aus 
Verpackungs- und Lagerungsart.  
 
Grundsätzlich sollte Sterilgut staub- und lichtgeschützt gelagert werden.  
Einfach verpackte Materialien können bei geschützter Lagerung (Schrank, 
Schublade) in Containerverpackung bis 6 Wochen, in 
Klarsichtsterilisierverpackung bis zu 6 Monaten und in industriellen 
Sterilgutlagerverpackungen bis zu max. 5. Jahren aufbewahrt werden (siehe 
hierzu DIN 58 953). 
Eine ungeschützte Lagerung sollte nur zur Bereitstellung zum alsbaldigen 
Verbrauch (max. 24 Stunden) erfolgen und ist als Lagerungsart zu vermeiden.  
 
In der Praxis verwendete Sterilisierverpackung konkret benennen mit Angabe 
des Aufbewahrungsortes (z.B. in den Schubladen und/oder Schränken im 
Materiallager).  
 
Instrumenten- und Wäscheversorgung einschließlich erforderlicher 
Entsorgungsmaßnahmen 
Instrumentenentsorgung siehe Ausführungen Abschnitt C.  
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8.1.2 Wäschever- und Entsorgung 
 
Besteht die Schutzkleidung nicht aus Einwegmaterial, hat der Unternehmer für 
die Desinfektion, Reinigung und Instandhaltung zu sorgen (z.B. 
Fremdwäscherei mit zertifiziertem Desinfektionswaschverfahren, thermische 
Desinfektion durch Waschen bei mind. 90 °C in der Praxis bzw. privat durch 
Mitarbeiter) sowie für eine getrennte Aufbewahrung getragener 
Schutzkleidung von der anderen Kleidung.  
 
Benutzte Wäsche ist gem. der neuen Unfallverhütungsvorschrift in ausreichend 
widerstandsfähigen und dichten Behältern zu sammeln und so zu 
transportieren, dass Beschäftigte den Einwirkungen von Krankheitskeimen 
nicht ausgesetzt sind (z.B. Textilsäcke mit einer Kettdichte von mind. 220g/qm), 
Kunststoffsack von mind. 0.08 mm Wandstärke.  
 
Wo, wie und durch wen erfolgt die Wäschever- und Entsorgung? 
Bei Fremdvergabe möglichst Wäscherei mit Zertifikat über 
Desinfektionswaschverfahren beauftragen.  
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